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Erinnerung.
Bon dem l. t..Gez,llsglrlchte Tscher-

nemol wcrdcn die unbetanut wo befind-
lichen Erben nach dcm vcrstorbcucu Pfar^
rcr Georg Kobe in Eates hiermit er°
innert:

Es habe Johann Gerzin von Mihe-
lavaö Nr. 7, Bcsitzcr dcr Hnbe in iltti»
ielnauas Nr. 15, widcr dieselben die Klage
auf Löschung einer Foldc'suug per 400 fl.
''- «. 0. »uk 1)1^0«. 29. März 1871, Z.
1^22, hicramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
TagsatMig auf den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
'ruh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a» G. O. angeordnet uud den Gcllaulcn
Wegen ihres nnbclanntcn Aufculhallcs
Hnr Johann Viraul von Tschcrnmibl als
^urutor nä ucitnin anf ihre Gefahr und
iiu>l^u vci^lll wurde.

Dlsscn wcrocn dieselben zn dem Ende
vnslanbluel, dah sie allenfalls zu lcchtcr
" l l i fllti>, zu nscheuicu odci sich elnc»
anderen Suchwullcr zu bestellen und auhcr
lluluh.ifi zu »Nachen hauen, widrigms dlcsc
^cchiosachc n,ll dcul unf̂ cstcUten Curator

"vllhuüd^ll wcrdcn wird.
it. l. Bcznlsucrlcht Tschclncmbl, am

30. Mü.z 1^71.
(2489—1) Nr72183.

Erinnerung
an J o h a n n S t r u t z l von Doblitsche.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Tjcher-
ncmbl wird dcm unbctannt wo befindlichen
Johann Strutzl von Doblilsche hiemit
erinuerl:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Stonizh von Doblilsche die
ätlugc uns Zahlung um, 70 fl. ö. W. cim
Ucblncht, worüber zur summarischen Vcr-
y"Udlung unterm Anhange deS l; 18 der
"Uer. Eluschlllstunü vom 18. Oclol'cr 1845

^ Tagsotzuug aus dm
. 2. D e c e m b e r 1 8 7 ! ,
«ruh 9 ^ ^ ^ angeordnet wurdc.

Da der AlifcnthaltSorl des Geklagtem
°>eem Gerichte uulnlannt nnd dnsllbe
v'lllncht uus den t. l. Elblanden abwesend
"- so hat man zu scincr Verlrelung nnd

""! leine Gcjuhr und Htoslcn den Hcrrn
^ha, 'n Biraut von Tschnnembl als
^ui-uwr uä uoUlni licslelll.
... Dc>sm wird dnslllzc zn dem Ende vcr-
nandind, damit er allcufalls û rechter Zcil
Mli>t rlschciucn odcr sich ciucn ander»
^"chwallcr bcslellen, al,ch dicscm Gcrichll
Uamhusl luachc», ubnl)ulipl in, oiduuligo-
'»aijlücn Wc,ic cinschicillu und die zu
icmw Bcrlhcidigung clfoldcllichcn Schrille
kll'lcilcn löune, widli^cnS dicse iltcchls»
lache not dlm auf^cslclllcn Emalor nach
den Blstimmungcll der Gerichtsordnung

verhandelt wcrdcn und der Gclla^tc, wel-
chem cS übrigens frei steht, scinc Ncchtsbc-
helfe auch dcm benannten Curalor an
die Hand zu gcdcn, sich die aus einer
Vcrubsäumnng rntslchcndcn Folgen selbst
ueizumesscn hadcn wird.

Tschcrlicmbl, am 10. April 1871.

( 8 4 8 « - ^ ' " " ' Nr. 19^17

Erilllterullg.
Bon dein t. l. B>!zi>tsgclichtc Tschcr

ncmbl wird den ul'bclannt wo befindlichen
Erbcll nach ltatharina Urdas hiermit er-
inncrl:

Eö hadc Johann Gcrzin von Michllö
dorf Nr. 7, Blsitzcr der Hubc in Rutsche
tcndoif Nr. 15, wider dieselben die iilagc
aus Böschung der Satzposl per !)8 fl. o. ». <;.
^ild i n : l ^ . 2'». März I 8 7 l , Z. 1921,
hicramlS cin^cbrachl, w^iubcr zur sum-
malischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr, mil dcm Anhaugc del» tz 18
dcS GcschcS vom 18. October 1845 an^
geordnet und dm Gctlagtcn wegen ihrcs
uubctanntcn AufmlhallcS Herr Johann
Biranl von Tschcrncmbl als (^mator ^d
aowm auf ihre Gefahr und Kosten bĉ
slllll. wurde.

Dcsscn werden dicselbcn zu dem Ende
uelstanoigct, daß sic allenfalls zn rechter
Zc,t ftlbsl zu crjchcincn, odcr sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, wiorigcns dicfc
Rechtssache mit dcm aufgcslelltci! Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. März 1871.

"(2492—1) Nr. 3174.

Erinnerung.
Von dcm l. l, B.zirsgtllchlc Tschcr

ncmlil wild dci» nnbclannt wo befind-
lichen Rechtsnachfolgern nach dcm vrrsloi>
bmcn Pclcr Ccruic von Beden H. Nr. 20
hicmit erinnert:

Es habe Pctcr Hotujc von Pribinze
wieder dcnsclbcn die Klage auf Umschrci-
bung dcr Gsundparzcllcn Nr. 2230 und
2133 dcr Stcucrgciminde Wciocndorf »ud
1»r^. 31. Mai 1871, Z. 3174, hicr<
umlö cingcdracht, woiüvcr zur mündlichen
Verhandlung dic Tags^tzung auf den

2. D e c e m b e r 18 7 l ,
flüh 9 Uhr, nut dcm Anhange dcS tz ^i»
a. G. O. angcordnct und dcu Gcllaglcn
wcgcn lhlcs uubltanulcn Alifenlhallcs Hcrr
Johann Virant von Tschcincmbl als
<.'i!!l<wr !nl ucwm ans ihre Gcsahr nnd
icoslcn bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben mit dem
Acisapc ucrständigcl, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zn erscheinen odcr sich
cincn anonen Sachwalter zu veftellcn und

auhc.- namhaft zu machen habm, widri-
qcnS dissc NcchlSsachc mit dcm anfge
slcllten Euralor verhandelt werden wird.

K. t. Gcziitsgcricht Tschrrnembl, am
l . Juni 1871.

(2490 -1 ) Nr. 3273.

Erinnerung
an M a t h i a s E h r i s t o f f und dessen

NcchlSuachfolgcr.
Von dcm l. l. VczillSgcrichtc Tschcr-

ncmdl wiid dcm unbclamil wo befind-
lichen Mathias Ehristoff und dlsscn Rechts-
nachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Wilhelm Pfeifer von Gurlfcld
die Klage auf Zahlung dcr Darlehens
forderung per 288 ft. 75 tr. eingebracht,
worüber znr mündlichrn Verhandlnng un-
lcrin Anhange dcS ^ 29 a. G. O. die
Tagsatzuug auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
hicrgciichtS angeordnet worden ist.

Da der AufcnlhallSort ^cr Geklagten
diesem Gerichte nnbctam't nnd dieselben
vicllcichl aus den l. t. Erblonden abwtscnd
sind, so hat man zu ihrer Verttelnng und auf
ih,c Gefahr und ztoslen den Hcrrn I o
hann Virant von Tschcrncmbl als ^ l lm-
wr uä llcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu
rechlcrZcil s^sl cischcincn, odcr sich cincn
andm, Sachwalter bcsttllcn, auch diesem
Gcrichlc uamhast machcu, übclhaupl im
ordnungsmaßigm Wege eiuschreitcn und
die zu ihrcr Vcl'lhcidigung lrfordcrlichcn
Schrillc einkittn können, widrigens diese
Rechtssache mit dem unfglstclllcu Eurator
»«ach dm lUcstimmungen dcr GerichlSord'

^nnng verhandelt wcldcn und den Gctlag-
lcn, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchlöbchclfc auch dcm benannten Eura
lor an dlc Hand zu gcbcn, fich die aut>
liner Vcrabfäumnng entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn haben werden.

Tscherncmbl, am 4. Juni 1871.

(2491—1^ Nr. 3357.

Erinnernng.
Von dcm l. l. Oezillögerichlc Tschcr.

ncu,bl wild dem unbekannt wo befindlichen
Georg W>zal von Vornschloß hicmil cr>
innert : . . r

Eö habe wider denselben bc> diesem
Gclichte ttalharina N ' ^ l von Voinschloß
die «läge auf Zahlung schuldiger 230 fl.
25 kr. <.'. «- ^. cingcblacht, woiübcr zur
müudlichlN Verhandlung dic Tngsatzung
"us den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
hicrgclichlS anberaumt wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
dicfem Gerichte unbekannt uud derselbe
oicUcicht aus den l. l. Erblanden abwe^

scnd ist, so hat man zu seiner Vertretung
und aus scinc Gefahr und Kosten den
Hrn. Johann Virant von Tschcrncmbl als
Kurator ad aowm bestellt.

Der Glllayle wird hievon zu dem
Endc verständiget, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen, auch die-
sem Gerichte namhaft machen, übet Haupt
im ordnungsmäßigen Wcgr einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung elfordcrlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Ncchtssach: mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord'
iiung verhandelt werden nnd der Geklagte,
welchem rs übrigens freisteht, seine
NcchlSbchelfc anch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumlmg entstehenden Folgen selbst
bciznmcsscn haben würde.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
11. Juni 1871.

(2485-2 ) ^ r ? 76697

Dritte Feilbietung.
Von dem t. l. Bcziilsgerichle Feistliz

wird belannt gemacht:
Nachdem zu der in der Gfecutions-

sache dcr t. l. Finanzprocuratllr argen
Ierni Marinci«' von Bazt, i»cw. 90 fl.
54 kr. mit Bescheide vom 20. Juli 1871,
5315, auf den 17. October 1871 ange-
ordneten zweiten Rcalfeilbielung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, wird am

17. N o v e m b e r 1 8 7 1
zur dritten geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 17ten
October 1871.

(2477—'Z) Nr. 16.264.

Dritte ercc. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicle vom 25ten

Juni 1871, Z. 0054, wird vom t. l .
stadt.'dcleg. Bezillsgelichte <n Laibach be-
kannt gemacht:

Es werbe über Einverständniß beider
Thcill dic mit Bescheid vom 25. Juni
1^71 Z. tt<554, auf den 27. S'Ptember
uud 28. October l. I . angeordnete efec.
Feilbillung der dcm Anton Primc von
Großlupp gehörigen, im Grundbuche Si t -
tich «nd Urb.'Nr. 37, Einl.'Nr. 9 ud
Großlupp vollommcnden, gerichtlich auf
3127 fl. bcwcllheien Realität für abge-
halten erklärt, und hat es bei dcr mit vb-
gedachtem Bescheide, auf den

2 9. N o v e m b e r d. I .
hiergcrichtS anaeordneten efecutiven Feil-
bielung dieser Realität mit dcm Gemcr
lcn fein Verbleiben, daß bei derselben die
Realität um den wie immer gearteten
«nbot an den Meistbietenden wirb hint'
angegeben werden.

K. k. stüdt.-deleg. Bezirksgericht eai-
bach, am 22. September I S N .



1808

Abendcurs in der ita
lienischen Vprache.
Ein Ilalicuer cröftrct einen Abendcurs

in seiner MlUtcrsprache. erthnlt auch Privatun-

'"^Hllnorar mäßig. — Näheres aus Gcfälligtelt
in der Buchhandlung der Hcrrcn Ign. v. Klem-
m e r ^ Fed. Bambcrg,

Sogleich M vclmicthen

eiiMagazin
nächst der Klagenfurter Mauth.

Näheres bei der Administration der
„Laibachcr Zeitung." (2508—2)

(2512—1) Nr . 17.

Fahrniffe
Versteisterung.

I n Folge Bewilligung des k. k.
Landesgcrichtcs Laibach vom 7. Octo-
ber d. I . , Z. 4565, werden die zum
Nachlasse des Herrn D r . Johann
Zwamr gehörten Fahrnisse, bestehend

in Lcit,cscffccten,Bcttzcuss, Zim-
mcrciurichtung, Witthschaftsgc-
rathcn, 3!>älictt, Hcllliorräthcn,
Wcinftisscttl und soustigem Kcl-

Icrgcschin,
am 6. nnd 7. 9 !ovember d. I .

Bormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachnuttags von 2 bis 5 Uhr im
Hause Nr. 41 in der Gradischa^
Borstadt über freiwilliges Ansuchen
der Erben an den Vie istbietenden ge-
gen soglcichc Barzahlung und Weg-
schaffung hintangcgcben werden.

Laibach, am 23. October 1871.
^. Nurll^beu > Vorln^r in VVion un»l I'<^ l̂

Soeben r> schien und ist zu bezirhen durch

l»e«»U'G Blichyaiidlmici in > ,»ll»«»e>»
Vai ldwir thscl iaf t l icker

Tlljchell'C0llljM88.
Ei» piallischer Aiiöluuftgclier

fur alle wirthschastlichcn Vorkommnisse.
H>l)n ^ « r l U n H u ^ NI«>.oI»t«.

Hilil vlcl,eu Tadcllen. 16 Vogcn Oclav. Geheftet,
P v c l s : 1 ft. 60 lv. ü. W.

VtU diesem Tuschculiuche »uird den Laudwn>
lhcn eine äußerst zwcümühlgc ZusammensteUnlig
alles dessen lzcdou'ii. >u ŝ dujcwn: lür den wuih-
ichll,lllchen H)^ricli ail AliOtllliftcii dcdürfcu, die
Uermoge ihrer MlNiigsalügrett entweder lncht dc
tannt, oder sonst leicht dmi Gcdächiinssc cutsallen
und welche gerade da am häufigsten liciiolhigl
werden, wu lcinc anderen Auölunfiöqncllcn ;u
Geliutc slchcn. Dal>er wird dieser l < l » 0 w i r t h
schaftllche Hasct»c«-(!fo,nvaß uerinuge scuicl«
jur dc» ^inl is^l i f iol i^darf peatuscheii ^uycilleo
als ftclcr B^leucr des Octonumen bc>ui!dero
nützliche und speciell in diesem Fache uicl bessere
Nieüste ali« eine ganze laudw. Vldliolhel lcltteu.

Flie die bes«ll0crc Vrauchliarlelt diescs Buches
fpricyl solches nlchc allein sur sich ftllist schon gc«
iiligend, sunoern auch iln Boraus die uoin Ber-
sas^r del seinen anderlN laüdimnhsch. Welle«
dellxrsclie ftralnschc Talstellü!!gi>!ve!se nnd laun
dus H^^llch^l o^oiu^ci! nm ^icchl den elsal)renl,ii
Oelu!,on»,'ii alt» scl,r »„tzüch, drn An iiiigerii alö
gai,z Ulienld^rUch und dlll ^reundcu d ^ ^auc>°
lU!,lljschuil al« lulclcssaut dcstelltzcllipluhlnlwerden.

Prakt ische (2458—2)

lllnllwilllMllftlichc Buchhaltung
für den Groß- und Klein.qrundbcsih.

Ll',chlsc>ßlich dargestellt V^n
^srÄillHuH »iKolits.

M i t Tabellen, !t??I. «Bogen. Grosjoclnv. Gehrstet.
P r e i s : 1 fi ̂ ' lr. ö. W.

Der Verfasser, ein immer rmhr und mehr
mit Recht lielaiiüt werdender landwirthschafllicher
EchrislNcller, dessen letztes Werk „Werthschätzung
laudw. Gitter" eiuen großen Nüklang fand, bie-
tet mit dicsl'm Buche allen vorwa'rtsstrebendcu
^°udwirtl,cn eine änßeist einfache nnd doch dalici
N't>r zwrciinäßig!.' Anleitung /zur Bnchsiihrun^ jo-
w°t>l silr drn'Klein- al« lliich den Gloßcnnud-
^!>Y glnch ^ i t anwendbar und vollkommen ent̂
! p l " , m d ; «edstb.i ist sic dergestalt verständlich
geg.den day ŝ ldst D,, jc, i iq.. welcher qar trine
Bo.lenntn.ss,. in der Buchführnnq besitzt, nach
dieser Anle.im.c, lch.ere unt ^!ich.,gkeit e.n,nrich-
ttn und mtt Bernn i^n u. Anbetracht der Vor-
theile d,e eme gn.e BnHi,altm,c, ans den landw,
Äctlleb ausübt, sortznsutircn vcrstchcn wi ld.

Wer die Schwierigkeiten und die Ursachen der
nicht schon allgemeineren Einführung der kauf-
männischen Buchhaltung in der kandwirthschllft
kennt, dcr wird diesem kleinen Werke gewiß die
wohlverdiente Anerkennung zu Theil werden las-
sen/ ums°mcl,r. da „och keines wie dilscs die
Aufgabe so vollständig zu lösen verstand,

Frliher erschienen:

Die Werthschiitzung
^cichtfaßlich dargePellt von

M i t Tabellen. ? B°gen. Groß-Octau. Geheftet.
P r e i s : 1 fl. 30 kr ü. W,

Der Verfasser stellte cs sich zur Aufgabe, mit
dem oben benannten Werke Jedermann die Mög-
lichkeit zu bieten, alle Arten von Landgiitern
ohne frcmde Beihilfe abschätzen zu tonnen, oder
im geringsten Falle wenigstens einen nicht zu
verachtenden Begriff dauon zu erlangen, um bei
Schätzungen vor Schaden sicher zu sein.

Es eignet sich aber dasselbe nicht nur fllr
Alle, die im eigenen oder fremden Iiitcrrsse über
den Werth eines Bcsitzthnmes ein Unheil abzu-
geben haben, sundcru auch für den schon aus-
übniden Ortouom, dem daran liegt, deü Ertrag
seiner Wirthschaft zn erhöhen.

D i e

Knnst des Ackerlilllleg.
(5in i.'eitfadl'n f i i r .ttloinyrillldbesitzer
zum regelrechte» sliirthscliaflSbeniclie:
zuqleich ein nützliches Vcsebnch fnr

Volksschulen, <
3<on .F'o«. I^loe.l^i^ ' l tN, WirlhschaflSbcam-

tcn in Thürnthal.
Dcr Zweck deŝ vorliegenden Werkes ist, die

Klcii'griindbrsitzcr vor Allein mit den Nalllrge-
hcimuissl'!! dcö BodenS, dcr Pflanzen nud dcr
Thiere, dann mit dem prallischen Wissen anderer
erfahrener i!andw>rlhc bekannt zu machen.
D a s W e r t besteht anS f ü n f A b t h e i -

l u n g e n :
I. Theil: N a t u l Wissenschaft! Vorschule ;
II, „ Ackerbau uud Wiescn l ia» ;

III. „ Vie l i ;uc l i t u,<t» T l i i " r l , c i l l u n d o ;
IV. „ Vaudwir thschaft l Ne l "n<weinc ;
V. „ ^a»dwirt l ,schaft l iche ( ^ e w r b e .

Obwohl alle Abtheilungen zusammen ein Ocüi;e^
bilDcn, ist doch g'eich^ilig. jede derselben filr
sich abgeschlossen nnd vollständig, Jeder T l i» ' i l ,
aui! «^Druckbogen besteheud. kostet /<<> lr, ö, W.
D a s a,a»,e W e r k ,n 5) Theilen 2 st. ü, W.

4. Uaitieden'3 Veilaß iu Vieu unä kk8t.

<24Ü0—:i) Nr. 365)5).

Tritte ezec. Feilbictunss.
i!<on dem gefertigten l. k. ÄcziltSgr'

richte wird bekannt gemacht:
Cs seien in dcr Exellilionösachc dcr

l. k. Filinnzpl-ocuralur uc»m. des hohen
Acrais gegen ^oienz Tctauc von Zalu die
mit Edict vom 6. Ma i 1«7l , Z. 17tt3,
tundgcmachlen erste und zwcitc Fcildic
llingstermin der lxccut. Ncalfcilbicluog
nbelgangen worden, mit Veibehaltung dct>
dritten um

6. N o v e m b e r d. I . ,
wobei die Ncalttät auch unter dem Schätz«
werthe per 1500 ft. I)mtalihegeben wird.

Unter einem weiden die FcilbielungS«
rubliüi, für Ialol) und Vulcütin Tctuuc
dem sur sic bestellten Oirator ad^6liti«
Herin Josef Golf von !̂aao zugestellt,
dcsscn letztere Beide elinncrt werden.

K l. Bezillsgericht Laas, am 17len
August 1871.
(^372^3) Nr. 33i)8/

Reassumirung
executiver Feilbietung.

Vom t. k. Bczilll<gerich!e Egg wnd
hicmlt bctclluN gemach!, daß ür«,r Ansu-
chen des Malarius Mazzi von Pod^rad
dic mit Bescheide von, 20. Juni d. I . ,
Z. 2327, sinirte executive Feilbietung dcr
fur M<iria Pcöar mit der Ällffoiderungs»
ullnudc vom 19. August 1857, inlabullrl
25. September 1857, auf der im Grund,
buche der Out Lnsuhaler Dominicalistei!
8ud Nclf.--Nl. 3, p3F. 293 vorlommenden
Mnlzlrculität haficndsl, Forderung per
I W 0 ft. C, M- wegen au? dem U> theile
vom N1. Jänner 1867, Z, 226, schuldign
70 si. leassumlliiäo auf dcn

2 2. .N ove m b e r und
6. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Pormitla^S 9 Uhr, hicramtb
mit dem Anhange angeoidnet wurde, daß
bei dcr zwcittn Tagsatzung die Forderung
auch unier dem Auerufsprcise dem Meist-
bietenden hintangcgcben weiden wird.

K. l. Bezii'tSgcricht Egg, am 4teu
September 1871.

(2464—3) Nr. 1166.

Edict
zur <3inberufung der Verlassen-
schafts-Glaubiger nach dem ver-
storbenen Hrn. Hermann Grafen

von Auersperss.

Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-
dolfswerth als Abhandlungsmstanz
werden Diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Berlassenschaft des am
9.' J u l i 1870 in Laibach ohne Te-
stament verstorbenen Herrn Hermann
Grafen von Auersperg, Besitzer des
Gutes Auenthal, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche am

17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über^
reichen, widrigens denselben an die Ver^
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
dcr angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Auspruch zustünde,
als insofcrne ihnen ein Pfandrecht gê
bührt.

Nudolfswerth, 3. October 1871.

(2449—3s Nr. li882.

Tntte ercc. Fcilbietuuss.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bclannt gemacht:
Es seien über Einvelständmß dcb

Erecutiolieführers Andreas ^nidars>c von
Altelunartt und des Erccutcn Johann
Mnlc von Oderfeedolf die mit dem Ac-
sch,idc vom 3. Juni d. I . , Z. 15)^2, an-
^corl̂ nctc erste nnd zweite FcilbiclungS
termin dcr gcgncrischcn Ncalitalcn im
Schntzl'.uqswerlhe per I335 fl. als abge-
halten angcschln, wogegen cl> dci dem anf
den

2. N o v e m b e r d. I .

angeordneten dritten Fcilbiclnnqstcrmiue
unverändert sein Verbleiben hlchc.

, K. k. Bezirksgericht LanS, ain 30tcn
Angnsl 1871.

(2448^3s N^"4046"

Dritte erec. Feilbictuu^.
Bom l. l. Bezirksgerichte .̂aas wild

bekannt gemacht:
Es seien in der ExecutilliiSsachc deö

Jakob Mulc von Obericeovlf, Astnccsjio.
liar des Ialob Pelric von Mürluuz, gegen
Johann Äuscc von Maltouz dle mil
Edict vom 29. Mai 1871, Z. 2117,
lundgcmachten erste und zweite Fellble-
tungslermin dcr cxecutioen ljicalfeilbiclul'sj
Übergängen worden mit Bcibehalt dn
dritten am

9. N o v e m b e r d. I . ,

wobei die Realitäten auch nnter den»
Schätzungswerthc per 360 ft. und 630 ft.
hlntaugcgebcn weiden.

K. t. Beziikogcricht Laas, am I7lcn
September 1871.

(2470-3) Nr. 17.525.

Zwcite und dritte erec.
Feildietlmg.

Von dem k. t. slädt.-dclcg. Bezirksge-
richte in ^aidach w,rd im Nachdünge zum
Eüicle vom 14. Jul i l. I . 1871, Zahl
11.888, bekannt gemacht:

Eö fei zu dcr mit Bcscheide vom 14ttn
Juli l. I . , Z. 11.888, auf den 7. Octo-
ber l. I . angeordnet gewesenen eisten
executive» Feilbittung dcr dem Johann
Ectina von Puöe gehörigen, im Grund-
buche Vodic «ui) N^tf. - Nr. 12 uottom-
mcnden, auf 827 fi. geschätzten Neolital
kein Kauflustiger clschienen, weshalb am

8. N o v e m b e r
zur zweiten, und am

9. D e c e m b e r 1 8 7 1

zur drillen Fcilbi^lung mit dcm vorigen
Anhange geschritten werdcu wird.

^aibach, am 10. October 187I.

(2482—2) Nr. 77.

Edict.
Von der k. k. Notariatskammer

in Laibach werden Diejenigen, welche
Ansprüche auf Befriedigung aus der
von dem am 27. Februar 1869
verstorbenen Dr . Johann Buöar, k k.
Notar in Adelsberg, geleisteten No-
tariats-Caution zu haben behaupten,
hiermit aufgefordert, dieselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
bei der k. k. Notariatskammer anzm
melden, widrigenfalls nach Verlauf
dieser Frist die Freigebunq der Call'
tion erfolgen würde.

Laibach, am 9. October 1871.

(2479-3) Nr. 5549.

Dritte Feilbielunq.
Vom t. t. Aczulsgeüchte AoelSber̂

wird im Nachhange zu dcm Eoicte vom
1>>. September 1871, ^. 4l)7l), in dcr
EfeclUionssache der k. l. Finanzprocura
lur i,0m. des H. Acrars nnd Grunde»«'
lastun^Slondes gegcn Georg Smcrdu voi'.
Klönil pew. 87 ft 24 ' / , <?. «. s!. bclannt
gemacht, daß zur zwritti, Rcalfcilliictnng^
tagsalM'g am 10. October d. I . tcin
ilauftustigcr erschienen ist, weshalb am

10. Novc in bcr l. I . ,
Bolmittags 10 Uhr, zur d.iltcn Tl,gsaz-
zung geschritten werden wild.

K. t. Bezirlsgericht AdclSbcrg, an,
14. October 1871.

(2429-2 ) - Nr. 6349.

Erinnerung
an S t e f a n N o v a r i o.

T<on dcm t. t. Bczirkslier'chte Fcistri;
wird dcm unbrkaiiüt wo befindlichen Slc-
fan Novari ^isenbahiibanslibuntcruchmer
in iiosefc, ..iannt gemuchl:

Es sei ihm in Folge Ansuchens dcS
Ialob Laurcilöic, BrnäV-libannnternehincr
lu Koscsc, zur Incmpfangnuhnic deö dico
gerichtlichen Gescheiocs vom 14. Jänner
167l, Z. 236, und zu seiner wriiern
Vertretung in dem mit dcr Älul.c <1o
l»ru08. 14. November 1870, Z. 7679, ^>'
hängig gemachten Rcchtststrcilc I^loli No-
vario, Elscnli^hich.ul-Lubliutcriielzincr iü
Bitniz, zum ^l imwl ' liä .ict.,mi bestellt nnd
die Tags.ltzill,g zur Erstallung dcr Ncvl l
WÜ«8UMÄU(10 auf den

2 9. November 187 l
mit dcm vorigen Anhange angcordmt
worden.

Diesem nach wird dcr Geklagte Stc
fan Nouurio lllifgcfordcrl, zu der hiciml
ungcoldnclen Tagfatzung fterfönlich odcr,
durch einen Bcvollmächliglcn vcrlrctcn, fo
gewiß zu erscheinen, als widrigen« er in
diesem Prozesse nur durch den ihm zniu
^ui'awi' lrä :u^,lm bcstllllen Jakob No-
varlo vertreten weiden würde.

K. k. Äeziilsgcricht Fejstliz, am 26tcn
August 1871.

(2469-3) Nr. 137245.

Curatorsbestellllllss lllld
dritte exrc. Fcildielmlss.

Vom k. l. städt.-dclcg. Bczlil>ic.,chlc
Laibuch wird d<ln unbclanlit wo befind'
lichen Fr.mz Wc,ß, gewlscnem Bahnwäch-
lcr an der Strecke Lalbach - Sulloch, cr̂
innert:

Es habe Herr Gustav Stcdil), durch
Dr. Sajovic, wider denselben die K l^c
äü 1UU68. 10. Juli 1871, Z. 12.007,
M o . Zahlung von 23 fl. 97 lr. nnd
BcibulsrcchlfcrtiMig eingebracht, woinbcr
die Tagsatzung auf den 28. Juli l. I . a"'
geordnet wnrdc.

Da die 5ilagc dcm Gllagtcu ob nn-
belal'lüen Aufenthaltes nicht zugfsttllt
werden tonnte, wmdc demselben nntcr A»'
0'dnung einer ncucrlichcn Tagsatzn»g
auf den

7. N o v e m b e r l. I .
vor diesem (Aerichlc, Herr Dr. Anton Ru-
dolf uls ^urator ad »oww alisgcstcllt,
dcsscn Franz Wc,ß zur Wahrung sei""
Nechle erinnert w>rd.

^aibach, um 30. I n l i 1871.

Drncl und Verlag von Ignaz v. ttl einmayr H Fed or Vambcrg in Vaibach.


